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 unter Hinweis darauf, dass Drittstaaten, die sich vor besondere wirtschaftliche Prob-
leme dieser Art gestellt sehen, nach Artikel
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Praktikantenprogramms der Vereinten Nationen und den weiteren Ausbau der Zusammen-
arbeit mit akademischen Einrichtungen zu diesem Zweck, sowie für die Fortschritte bei der 
Aktualisierung des Repertoire of the Practice of the Security Council; 

 10. nimmt mit Dank Kenntnis von den Beiträgen der Mitgliedstaaten an den Treu-
handfonds für die Beseitigung des Rückstands bei dem Repertory sowie an den Treuhand-
fonds für die Aktualisierung des Repertoire; 

 11. wiederholt ihren Aufruf zu freiwilligen Beiträgen an den Treuhandfonds für die 
Beseitigung des Rückstands bei dem Repertory, die das Sekretariat bei der wirksamen Be-
seitigung dieses Rückstands weiter unterstützen sollen, zu freiwilligen Beiträgen an den 
Treuhandfonds für die Aktualisierung des Repertoire sowie zu einer auf freiwilliger Basis 
und ohne Kosten für die Vereinten Nationen erfolgenden Finanzierung der Dienste beige-
ordneter Sachverständiger bei der Aktualisierung der beiden Publikationen;  

 12. fordert den Generalsekretär auf, sich weiter um die Aktualisierung der beiden 
Publikationen zu bemühen und sie in allen jeweiligen Sprachfassungen in elektronischer 
Form verfügbar zu machen; 

 13. stellt mit Besorgnis fest, dass der Rückstand bei der Erstellung von Band III 
des Repertory zwar leicht abgebaut, aber nicht beseitigt worden ist, und fordert den Gene-
ralsekretär auf, dieses Problem wirksam und vorrangig anzugehen, während sie gleichzei-
tig lobt, dass der Generalsekretär beim Abbau des Rückstands Fortschritte erzielt hat; 

 14. verweist erneut auf die Verantwortung des Generalsekretärs für die Qualität 
des Repertory und des Repertoire und fordert den Generalsekretär im Hinblick auf das Re-
pertoire auf, auch künftig die in den Ziffern 102 bis 106 seines Berichts vom 18. Septem-
ber 19528 beschriebenen Modalitäten zu befolgen; 

 15. ersucht den Generalsekretär, der Generalversammlung auf ihrer einundsieb-


